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Audi
20 Gewinnchancen  

mit einem Los!

Am 17. Oktober wird die erste Verlosung stattfinden. 
Weitere Verlosungstermine:

11. November 2020  27. November 2020 7. Dezember 2020

27. Dezember 2020 21. Januar 2021 9. Februar 2021

19. Februar 2021 8. März 2021 22. März 2021

Stimmungsvoller Ausklang  
der Golf-Turniersaison 
Golf Auf Einladung des Golfver-
bands Liechtenstein (GVL) hat-
ten sich 55 Golferinnen und 
Golfer für das letzte Turnier im 
Jahr 2020 mit anschliessendem 
Abendessen im GC Gams-Wer-
denberg eingefunden. Das Tur-
nier musste aufgrund von Co-
vid-19 im Frühling und schlech-
tem Wetter im September zwei 
Mal verschoben werden. Im 
dritten Anlauf klappte es dann: 
Bei strahlendem Sonnenschein 
und angenehmen Herbsttem-
peraturen fand die Turniersai-
son des GVL ihren würdigen 
Ausklang. 

Einen starken Schlusspunkt 
legte Philippe Heise (GC Gams-
Werdenberg) mit einer Vier- 
über-Par-Runde hin. Er verbes-
serte sein Handicap auf ein 
Singlehandicap und gewann 
damit die Bruttowertung der 
Herren. Den 2. Rang belegte 
Iwan Bürge, gefolgt von Sven 
Jarby (beide GC Gams-Werden-

berg). Bei den Damen gewann 
Annica-Alexandra Wenzel (GC 
Gams-Werdenberg) die Brutto-
wertung mit 20 Bruttopunkten. 
Ihr folgten Cornelia Fassold 
(GC Bad Ragaz) und Isabel Fi-
scher (GC Bubikon) auf dem 2. 
und 3. Rang. Obwohl die Wet-
ter- und Platzbedingungen sich 
für diese Jahreszeit optimal dar-
stellten, unterspielten lediglich 
drei Teilnehmer ihr Handicap. 

In der Kategorie I der Netto-
preiswertung sicherte sich Phi-
lipp Heise den Sieg mit 42 Net-
topunkten, gefolgt von Danny 
Steriti (GC Gams-Werdenberg, 
35 Punkte) und Iwan Bürge (GC 
Gams-Werdenberg, 34 Punk-
te). In der Handicap-Kategorie 
II bewies sich Niels Hörnö 
(GVL, 42 Punkte) vor Iris Son-
deregger (ASGI, 34 Punkte) 
und Isabel Fischer (GC Bubi-
kon, 33 Punkte). In der Handi-
cap-Kategorie III gewann To-
bias Schwarzbach (GC Gams-

Werdenberg, 44 Punkte) vor 
Michael Ringeisen (GC Gams-
Werdenberg, 32 Punkte). Den 3. 
Rang belegte Marco Prendina 
(GC Gams-Werdenberg, 31 
Punkte). Die Preise der Sonder-
wertungen holten sich Ida Mai-
er (GC Gams-Werdenberg) und 
Stefan Wolfinger (GC Gams-
Werdenberg) mit dem 
«Nearest to the Pin» sowie Hil-
degard Stroj (GC Montfort 
Rankweil) und Iwan Bürge (GC 
Gams-Werdenberg) mit dem 
«Longest Drive». 

Die Turniersaison ist damit 
abgeschlossen. Rückblickend 
konnten erfreulicherweise – mit 
Ausnahme des Turniers in Ra-
vensburg und des Matchplay – 
alle Anlässe trotz der vorherr-
schenden Covid-19-Situation 
durchgeführt werden. Der Neu-
start findet im April 2021 mit 
dem 1. Turnier der Handicap- 
Rallye-Serie wiederum im GC 
Gams-Werdenberg statt. (pd)

Die Preisträger des Turniers, flankiert vom GVL-Turnierverantwortlichen Thomas Schaber (l.) und GVL-
Pras̈identen Peter Tinner (r.) Bild: pd

Vermutlich mit Mini-Kader zum Testspiel 
Liechtensteins Fussballnationalmannschaft testet am Mittwoch (20.15 Uhr) im Josy-Barthel-Stadion gegen Luxemburg. 

Philipp Kolb 
 
Mit dem gestrigen Auftakttrai-
ning startete für Liechtensteins 
Fussballnationalmannschaft 
ein recht happiges Programm. 
Drei Spiele absolviert die Nati 
innerhalb von nur neun Tagen – 
dabei wird zuerst gegen Lu-
xemburg (Testspiel, Mittwoch), 
dann gegen Gibraltar (Nations 
Leauge, Samstag) und schliess-
lich gegen San Marino (Nations 
League, nächsten Dienstag) ge-
spielt. Bereits gestern ging’s ge-
mütlich zu und her im Training. 
Noch-Nationaltrainer Helgi 
Kolvidsson sprach dabei von ei-
ner schwierigen Vorbereitung. 
Gleich mehrere Spieler sind an-
geschlagen und «wir haben 
nicht die Ressourcen wie zum 
Beispiel Luxemburg, das ein-
fach so ein 30-Mann-Kader auf-
bieten kann», meinte der Islän-
der. Wichtig wird sein, in den 
nächsten Tagen die richtige Do-
sierung zu finden. Im Training 
geht’s darum klar mehr um Re-
generation und etwas Aktivität.  

Benjamin Büchel leicht an 
der Schulter verletzt 
Liechtensteins Kader ist nicht 
vergleichbar mit dem der Lu-
xemburger. 600 000 Einwoh-
ner zählt der Kleinstaat und hat 
natürlich darum auch viel mehr 
Ressourcen. Trotzdem kann 

Liechtenstein in der Regel eine 
schlagkräftige und konkurrenz-
fähige Mannschaft stellen. 
Doch diesen Mittwoch könnte 
es eng werden. «Wir fahren ver-
mutlich mit einem Mini-Kader 

zum Spiel», so Kolvidsson. 
Grund dafür sind verschiedene 
kleinere Blessuren der Spieler. 
Sicher ausfallen wird Stamm-
keeper Benjamin Büchel. Noch 
am Sonntag hexte er mit Vaduz 

im Berner Wankdorf und 
brachte die YB-Stürmer an den 
Rand der Verzweiflung. Nun 
meldete sich aber eine Schul-
terverletzung zurück und 
wegen der anstehenden Nati-

ons-Leauge-Partien will man 
nichts riskieren. Damit wird 
entweder Justin Ospelt oder Lo-
renzo Lo Russo das Tor der Va-
duzer hüten. Angeschlagen 
sind zudem Noah Frick, Jens 
Hofer, Marcel Büchel, Philippe 
Erne und Daniel Kaufmann. 
Kein Vorteil ist zudem, dass 
auch die U21-Nationalmann-
schaft gleichzeitig Qualifikati-
onsspiele austrägt.  

Ganze Mannschaft wurde 
erneut getestet 
Weitere Absenzen könnten 
auch durch erneute Coronafälle 
entstehen. Beim letzten Nati-
ons-League-Spiel in San 
Marino wurden gleich zwei Na-
tionalspieler positiv getestet. 
Gestern durchlief die ganze 
Mannschaft inklusive Betreuer 
einen erneuten Test. Die Resul-
tate sind noch nicht bekannt. 
Aufgrund der allgemein stei-
genden Fallzahlen könnte auch 
dies den Kader nochmals dezi-
mieren. Kolvidsson dazu: «Das 
haben wir nicht in der Hand 
und wir müssen uns auf alles 
einstellen.» Die Uefa führt die 
Tests jeweils in Eigenregie mit-
hilfe eines Labors durch, damit 
die Resultate schneller bereit 
sind. Bereits heute werden  
diese vorliegen. Vor den Spie-
len gegen Gibraltar und San 
Marino wird erneut getestet.

Noch-Natitrainer Helgi Kolvidsson beim gestrigen Training der Nationalmannschaft. Bild: Archiv Eddy Risch

Nations-League-Spiele 
wieder mit Zuschauern 

Die Uefa hat beschlossen, dass 
ab sofort wieder eine begrenzte 
Anzahl Zuschauer zu Uefa-
Wettbewerbsspielen zugelas-
sen wird. Somit dürfen auch bei 
den beiden Nations-League-
Partien von Liechtenstein eini-
ge Zuschauer ins Rheinpark 
Stadion. Liechtenstein spielt am 
Samstag, 10. Oktober, um 18 Uhr 
gegen Gibraltar und am Diens-
tag, 13. Oktober, um 20.15 Uhr 
gegen San Marino. Beide Par-
tien werden auch live im Lan-
deskanal und auf www.landes-
kanal.li gezeigt. Der genaue Ti-
cketverkaufsstart hängt unter 
anderem von behördlichen Vor-
gaben ab. Der LFV wird hierzu 
noch informieren. Tickets wer-
den zum Preis von 25 bis 30 
Franken angeboten. Ermässi-
gungen gibt es für Kinder und 
Jugendliche bis 20 Jahre sowie 
Senioren ab 64 Jahren. Tickets 
können nur online über das LFV-
Ticketportal www.heimspiel.li 
gekauft werden. Im Stadion  
gelten strenge Corona-Schutz-
regeln, über welche die Ticket-
käufer genau informiert werden. 
So gilt zum Beispiel  eine per-
manente Maskenpflicht im Sta-
dion. (kop)


